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• Gefahrstoffe

• Beschichtung/Farbe

• Bauschutt

• Abfallmengen
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Gutachtertätigkeiten in (Re-)Powering vorhaben

Begutachtung Gebäudeschadstoffe 
WEA

Begutachtung - Rückbau 
Zuwegungen/Kranstellflächen

Ertüchtigung u. Neubau 
Wege/Kranstellflächen

Baugrundgutachten 
WEA/Wege/Kranstellflächen

Begleitung Rückbau/Neubau
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Verwertung als RC-Material?

Oder doch Entsorgung?

Natursteinschotter? 

RC-Material?

Bauer Jupp sein Schupp?

Rückbau oder Wiederverwendung?

Was muss weg, was kann weg, was soll bleiben?

Alte Einsatzgebiete von RC/Baustoffen = > neue Einsatzgebiete von Baustoffen

Kanzel
Rotorblätter
Turm
Stahltürme
Hybridtürme – Stahl + Betonturm
Betontürme

Fundamente
Flachgründung / Pfahlgründung

Zuwegung + Kranflächen
Tragschichtmaterial 

Umspannwerke/Kabeltrassen

Wo fallen Abfälle/RC-/Ersatzbaustoffe in (Re-) 
Powering Bauvorhaben an?
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Recycling oder thermische 

Verwertung?



• Betriebsmittel (Öle und Fette)

• Beschichtungen/Farbanstriche mit EOX, selten PCB

• Oberflächenschutzsysteme 
(kunstoffmodifizierte 2-Komponenten 
Beschichtungen / Epoxidharz)

• Schutzgas SF 6 (Schwefelhexafluorid)

Sonst übliche Schadstoffe des Hochbaus wie

Asbest, künstl. Mineralfasern, PAK kaum anzutreffen.

Gefahrstoffe und Schadstoffe in WEAs
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Schwefelhexafluorid ist eine anorganische chemische 
Verbindung aus den Elementen Schwefel und Fluor mit 

der Summenformel SF₆. Wie Stickstoff ist SF₆ unter 
Normalbedingungen gasförmig, farb- und geruchlos, 

ungiftig und äußerst reaktionsträge, hat aber die mehr 
als fünffache Dichte von Luft.

Für eine Windkraftturbine werden unter 3 Kilo des 
Klimagases verwendet, für ein Umspannwerk 

mehrere Tonnen.
Quelle: Wikipedia

Schutzgas SF 6 (Schwefelhexafluorid)
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Schwefelhexafluorid (SF6) ist das stärkste bekannte 
Treibhausgas, 23.000 mal so schädlich wie CO2. 

Da es fast unzerstörbar ist, bleibt SF6 in der Atmosphäre 
für mehr als 3000 Jahre erhalten. 

Kann SF6 entweichen, wirkt es also extrem lange 
auf das Klima ein.

Für Menschen ist SF6 ungiftig.

Schutzgas SF 6 (Schwefelhexafluorid)

Quelle: Wikipedia
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• EOX = Extrahierbare organische 
Halogenvebindungen

• PCB = polychlorierte Biphenyle

z.B. Farbanstriche im unteren Bereich der Türme

Farbanstriche mit EOX, selten PCB
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Langlebige chlorierte Kohlenwasserstoffe, die sich in 
der Nahrungskette anreichern können und in 

Verdacht stehen, krebserregend zu sein. 

PCB kamen bis 1978 in „offenen Systemen“ (Fugen,
Farben, etc.) zur Anwendung.

Weiterhin durften PCB bis 1989 in geschlossenen 
Systemen in Verkehr gebracht werden, etwa in 

Kleinkondensatoren von Leuchtstofflampen.

PCB (polychlorierte Biphenyle)
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Extrahierbare organisch gebundene Halogene umfassen 
die Gesamtheit der Halogene (Chlor, Brom, Jod), die in 

organischen Verbindungen enthalten sind.

Auffällige EOX-Gehalte (> 10 mg/kg EOX) sind 
grundsätzlich ein möglicher Anhaltspunkt für 

halogenorganische Schadstoffe im Abfall 

Rückstellprobe im Labor qualitativ mittels 
Gaschromatographie-Massenspektroskopie (GC-MS) 

untersuchen, Screenings zur Ermittlung ggf. enthaltener 
halogenorganischer Schadstoffe

EOX (Extrahierbare organische 
Halogenvebindungen)
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Grüner Farbanstrich im Sockelbereich des Betonturms.
Probenahme durch Abspitzen (Beitel).

EOX (Extrahierbare organische 
Halogenvebindungen)
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Analysen-
bericht

EOX (Extrahierbare organische 
Halogenvebindungen)
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Zusammen-
stellen einer
Mischprobe

aus 3 Kernen
für 

Deklarations-
analyse

Beprobung des Betons im Sockelbereich des 
Turms - Probenahme durch Kernbohrung
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Voruntersuchungen für den Rückbau von WEAs

Windpark Karstädt Analyse WEA Fundamente Analyse Schotter Wege/KSF

Quelle: GEOlogikJe 500 m² RC 
1x Analyse 12/25



Ertüchtigung von Bestandswegen in Windparks für 
Schwerlastverkehr

Windpark Zuwegungen und 
Kranstellflächen

Quelle: GEOlogik

Empfehlungen:

• Wege Ausbessern
• Tragschichtaufbau verstärken
• Erdplanum aufkonditionieren
• Einmündungen erweitern
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Exkurs - Deklarationsanalytik
Deklarationsanalytik: Probenahme – Analytik – Einstufung � Verwertung

Anforderungen an die Probenahme:
„Mitteilung der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) 32 LAGA PN 98 Richtlinie für das Vorgehen bei 

physikalischen, chemischen und biologischen Untersuchungen im Zusammenhang mit der 

Verwertung/Beseitigung von Abfällen“

� Ziel: Entnahme von repräsentativen Proben zur Charakterisierung des „Abfalls“ durch qualifiziertes Personal
� Definiert Anzahl und Umfang der zu entnehmenden und zu analysierenden Proben

Analytik der Laborprobe(n) durch akkreditierte Prüflabore - Vorgaben gemäß der jeweilig anzuwendenden 
Regelwerke

Bündelung der Ergebnisse in einem „Datensatz“, bestehend aus:

1. Probenahmeprotokoll (Sachkundige(r) ProbenehmerIn gem. LAGA PN 98)
2. Auswertung der Analyseergebnisse und Einstufung (z.B. Begleitende(r) FachgutachterIn)
3. Prüfbericht des Untersuchungslabors (Akkreditiertes Labor)
4. Probenbegleitprotokoll (Deponierung) (Akkreditiertes Labor)

� Abfall/Recyclingmaterial vollständig beschrieben und kann verwertet/beseitigt werden 14/25



Einstufung von RC-/Ersatzbaustoffen:
Regeln der Ersatzbaustoffverordnung

Seit 01.08.2023 neue Mantelverordnung bundesweit!
(ehem. LAGA TR Boden/Bauschutt Z0- Z2 -> EBV BM/BG-F)

Neue Einstufungswerte für die chemische Eignung von Böden/Recyclingstoffen

• Neue Bundesbodenschutzverordnung (BBoSchV) -> Vorsorgewerte für Oberböden

• Neue Deklarationsanalytik für Böden/Baggergut (Laboranalytik, Parameter, Grenzwerte)

• Neue Vorgaben für das Brechen, die Analyse und Verwendung von Recyclingbaustoffen

§ 3 KrWG Abfälle im Sinne dieses 
Gesetzes sind alle Stoffe oder 
Gegenstände, derer sich ihr 
Besitzer entledigt, entledigen 
will oder entledigen muss. 

� Muss in „Deklarationsanalyse“ 
chemisch untersucht werden
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• WEA mit Getriebe: Schmiermittelmengen 
(d.h. Öle + Fette) zwischen 212 und 483 l

• Bei getriebelosen WEA: Schmiermittelmengen 
(d. h. Öle + Fette) zwischen 28 und 81 l

• WEA ohne Trockentransformatoren: weitere Ölmengen 
zwischen 350 und 450 l innerhalb der Transformatoren

• Kühlflüssigkeiten zwischen 20 und 750 l.

Quelle: Umweltbundesamt: Entwicklung eines Konzepts und Maßnahmen für einen 
ressourcensichernden Rückbau von Windenergieanlagen. TEXTE 117/2019 

Material- / Abfallmengen:
Öle, Fette, Kühlflüssigkeiten

Quelle: ADDINOL Lube Oil GmbH
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• Die verwendeten Mengen an SF6 in WEA
sind weitgehend unbekannt. 

• Angaben des WEA-Herstellers Vestas:
WEA mit 2 bis 3,3 MW ca. 7,2 - 7,3 kg SF6.

Material- / Abfallmengen:
Schutzgas SF 6 (Schwefelhexafluorid)
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Quelle: Wikipedia



Quelle: Umweltbundesamt: Entwicklung eines Konzepts und Maßnahmen für einen 
ressourcensichernden Rückbau von Windenergieanlagen. TEXTE 117/2019 

Material- / Abfallmengen:
Permanentmagnete
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Quelle: Umweltbundesamt: Entwicklung eines Konzepts und Maßnahmen für einen 
ressourcensichernden Rückbau von Windenergieanlagen. TEXTE 117/2019 

Material- / Abfallmengen:
Beschichtung + Farben
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Quelle: Umweltbundesamt: Entwicklung eines Konzepts und Maßnahmen für einen 
ressourcensichernden Rückbau von Windenergieanlagen. TEXTE 117/2019 

Material- / Abfallmengen:
Rotorblätter
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Material- / Abfallmengen:
Stahlbeton / Stahl
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Quelle: Umweltbundesamt: Entwicklung eines Konzepts und Maßnahmen für einen 
ressourcensichernden Rückbau von Windenergieanlagen. TEXTE 117/2019 

Material- / Abfallmengen:
Stahlbeton / Stahl
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Quelle: Umweltbundesamt: Entwicklung eines Konzepts und Maßnahmen für einen 
ressourcensichernden Rückbau von Windenergieanlagen. TEXTE 117/2019 

Material- / Abfallmengen:
Betonfundamente
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Die Angst des Landwirts vor dem RC-Einbau !!!
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Vielen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit

www.geologik.de
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Einstufung von RC-/Ersatzbaustoffen:
Regeln der Ersatzbaustoffverordnung

§ 3 KrWG Abfälle im Sinne dieses 
Gesetzes sind alle Stoffe oder 
Gegenstände, derer sich ihr 
Besitzer entledigt, entledigen 
will oder entledigen muss. 

� Muss in „Deklarationsanalyse“ 
chemisch untersucht werden

LAGA VS. EBV

Seit 01.08.2023 neue Mantelverordnung bundesweit!
(ehem. LAGA TR Boden/Bauschutt Z0- Z2 -> EBV BM/BG-F)
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Einstufung von RC-/Ersatzbaustoffen:
Regeln der Ersatzbaustoffverordnung

Seit 01.08.2023 neue Mantelverordnung bundesweit!
(ehem. LAGA TR Boden/Bauschutt Z0- Z2 � EBV BM0/BG-F0)

Neue Einstufungswerte für die chemische Eignung von Böden/Recyclingstoffen

Neue Vorgaben für die Eignung von RC/Ersatzbaustoffen für einzelne Bauvorhaben

X1/25



Einstufung von RC-/Ersatzbaustoffen:
Regeln der Ersatzbaustoffverordnung

Probleme:
• Nachweis muss von RapStra zertifiziertem Büro durchgeführt werden (sind rar)
• Laboranalysen sind aufwändiger (mehrere Wochen) durch die Erstellung von Eluaten (vorher nicht 

benötigt)
• Neue Prüfwerte sind strenger (z.B. PAK)
• Mit Behörden sind nur in Ausnahmen Einzelfallabstimmungen möglich
• Aktuell noch keine klare Handhabe

Neue Regeln für das Erstellen von RC!

Soll ein RC-Schotter vor Ort gebrochen werden, ist nach 
neuer Mantelverordnung ein Eignungsnachweis nötig:

• Erstprüfung, Probenahme RC, Einstufung der 
Analyseergebnisse (incl. Aufwändiges Säuleneluat
im zertifizierten Labor)

• Betriebsbeurteilung (Personal, Funktionstest, 
Emission etc.)

� Prüfzeugnis 
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Ertüchtigung von Bestandswegen in Windparks 
für Schwerlastverkehr

Kranstellflächen für den Rückbau

Quelle: GEOlogik

Verdichtungsanforderungen an 
eingebaute Tragschichten

Lastplattendruckversuch
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Ertüchtigung von Bestandswegen in 
Windparks für Schwerlastverkehr

Windpark Lövenich -
Zuwegungen

Quelle: GEOlogik

Einbau von RC/Ersatzbaustoffen:

• Fachgerechter Umgang mit Oberböden 
(Schützenswertes Gut)

• Empfehlungen für das Verbessern des 
Erdplanums (z.B. 17 kg/m² 50/50 
Kalkzementmischbinder, Geogitter, 
Bodenfließ)

• Lagenweise verdichteter 
Tragschichtaufbau (2x25 cm)

• Vorgabe für Schwerlastverkehr:
• Ev2= 80 MN/m²
• Verhältniswerte Ev1/Ev2=2,5
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